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Kurzmeldungen

Mitgliederversammlung mit Wahlen am 06.11.2020
abgesagt

Der Ortsvereinsvorstand der SPD hat die Mitgliederversammlung mit Neu-
und Delegiertenwahlen wegen der Pandemie abgesagt. Nach den Statuten
sind die Neuwahlen alle zwei Jahre durchzuführen. Die Delegiertenwahl für
die Nominierungskonferenz zur Bundestagswahl 2021 steht ebenfalls noch
an. In Kürze werden die Mitglieder über das weitere Vorgehen informiert.

Anfrage der SPD Fraktion

Im Juni hatte die SPD ein Verkehrskonzept im Rat vorgelegt. Einstimmig
wurde beschlossen, ein zeitnahes Konzept zu erstellen. Jetzt wird durch die
SPD-Fraktion nachgefragt, wann die Sitzung des Verkehrsausschusses geplant
ist, um über dieses Konzept zu diskutieren und notwendige Maßnahmen zu
ergreifen.

Interview mit Timo Jordan bei „OK Weinstraße”

Am 18.10.2020 hat unser Landratskandidat Timo Jordan, dem Kanal „OK
Weinstraße – Fernsehen für die Region“, ein Interview bei einer Fahrt auf dem
Riesenrad in Bad Dürkheim gegeben.

Timo Jordan im Interview mit „OK Weinstraße”. Klicken Sie
einfach auf das Bild oder klicken Sie auf den Link:
https://www.youtube.com/watch?v=aE25gIwgzGw.
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Der Bürgerbus rollt . . .

Die VG Wachenheim mit den Orten Ellerstadt, Friedels-
heim und Gönnheim hat ca. 10.000 Einwohner. Ende Sep-
tember diesen Jahres wurde der Bürgerbus gestartet. Dazu
haben wir René Breier (Ellerstadt), dem 1. Beigeordneten
der VG Wachenheim, fünf Fragen gestellt.

René Breier, 1. Beigeordneter der Ver-
bandsgemeinde Wachenheim.

MH-Info: In der Presse war die Rede von einem „Stolper-
start”. Wie wird das Projekt angenommen?

René Breier: Der Bürgerbus in der Verbandsgemeinde Wa-
chenheim wird mittlerweile sehr gut angenommen. Wir
haben durchschnittlich an jedem Fahrtag (immer Donners-
tags) 13 bis 14 Fahrten zu verzeichnen. Es war für uns
wichtig, dieses Projekt zu realisieren und auf die Straße
zu bringen. Dadurch konnten wir feststellen, dass die-
ses Angebot zur Mobilität insbesondere bei Seniorinnen
und Senioren nachgefragt und benötigt wird. Von einem
Stolperstart kann keine Rede mehr sein.

MH-Info: Wie organisiert ihr dieses soziale Projekt Bürger-
bus? Es braucht doch starkes ehrenamtliches Engagement?

René Breier: Dieses Projekt wird in erster Linie durch das
ehrenamtliche Engagement unserer Fahrer und dem Tele-
fonteam geleistet und organisiert. Das Telefonteam steht
jeden Dienstag unter einer Handynummer zur Verfügung
und nimmt die Anfragen für die Fahrten entgegen und
erstellt den Fahrplan. Jeden Donnerstag werden dann die

Fahrten des Bürgerbusses durchgeführt. Es zeigt uns, wie
hoch die Bereitschaft unserer Ehrenamtlichen ist, dieses
Projekt zu unterstützen und zu begleiten. Das macht mich
dankbar und stolz. Ohne dieses Engagement wäre eine
Umsetzung des Bürgerbusses nicht möglich gewesen.

MH-Info: Welche Ziele stehen auf dem Fahrplan, gibt es
feste Routen?

René Breier: Aufgrund der geografischen Lage der Ver-
bandsgemeinde Wachenheim haben wir uns dazu entschie-
den, neben der Stadt Bad Dürkheim, dem Gewerbegebiet
Bruch auch die Ortsgemeinden Fußgönheim und Max-
dorf für Fahrten anzubieten. Hier können wir das breite
Spektrum an Fachärzten, Supermärkte und Apotheken ab-
decken. Feste Routen haben wir nicht eingeplant. Jede/r
Bürger/Bürgerin wird zuhause abgeholt, an sein Zielort
gebracht, dort wieder zur gewünschten Zeit abgeholt und
zurück nach Hause gefahren. Dadurch sind wir mit dem
Bürgerbus flexibel und können auf die Wünsche der Fahr-
gäste eingehen.

MH-Info: Wer hat das Fahrzeug zur Verfügung gestellt und
was kostet die Fahrt?

René Breier: Das Fahrzeug wie das komplette Equipment
wurden durch die Verbandsgemeinde bereitgestellt. Kos-
ten für eine Fahrt werden nicht berechnet, vielmehr kann
eine Spende in einer Spendenbox freiwillig geleistet wer-
den. Es handelt sich um ein soziales Projekt für die Bürge-
rinnen und Bürger der Verbandsgemeinde Wachenheim.

MH-Info: Bekannterweise gibt es in der VG Deidesheim noch
kein Projekt Bürgerbus. Kann sich diesbezüglich dennoch
eine nachbarschaftliche Kooperation zwischen Wachenheim
und Deidesheim entwickeln? Welche Absprachen erscheinen
sinnvoll?

René Breier: Ich bin grundsätzlich der Auffassung, dass
wir immer nach Kooperationen suchen und damit Syner-
gien insbesondere in sozialen Projekten schaffen sollten.
Ich sehe durchaus Potential im Bereich des Bürgerbusses
eine nachbarschaftliche Zusammenarbeit mit der VG Dei-
desheim anstreben zu wollen, so dass beide Seiten davon
partizipieren können, unabhängig von Gemeindegrenzen.

MH-Info: Toi, toi, toi für diese Projekt und herzlichen Dank
für das Gespräch.

Wählen Sie, am 08.11.2020, Timo Jordan!
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